
    

 

Jahresbericht der Sen. / Veteranenabteilung des FC Aesch 
1921, für das Vereinsjahr 2022 / 2023 

 

Sali zämme 

Der normale Wahnsinn hat uns wieder. Die in den Jahren 2020 und 2021 
erlebten Einschränkungen, sowie die Normalisierung nach Corona im Jahr 
2022. Wie schön, dass wir wieder wie früher zusammensitzen können. 

Ich habe extra die Generalversammlung auf Ende Juni terminiert, um allfällig 
den Basler Cup Sieg der Senioren 40+ zu Feiern.  

Leider war die Ueberfliegermannschaft der letzten Jahre der FC Black Stars 
eine kleine Hürde zu hoch, um den Pokal nach Aesch bringen zu können. Das 
Spiel ging mit 5 zu 2 verloren. 

Trotz der Niederlage war die Saison sehr erfolgreich. Das Erreichen des ¼ 
Finals im Veteranen Schweizer Cup (Niederlage gegen den FC Lugano), und 
der hervorragende 2te Rang in der Meisterschaft. Herzliche Gratulation und 
weiter so.  

Leider konnte das Team von Italo und Adis, Senioren 30+, die Saison nicht so 
erfolgreich gestalten wie gedacht. Am Ende der Saison belegte das Team nur 
der 10te und letzte Platz bei den Senioren Promotion. So folgt leider der 
Abstieg in die Gruppe Regional. Da das Trainerteam seinen Rücktritt per Ende 
Saison 2022/23 bekannt gab, gestaltet sich die Trainersuche für die neue 
Saison relativ schwierig. Zum Glück hat das «alte» Trainerteam nochmals dafür 
entschieden, die Mannschaft während der Saison 2023/24 zu betreuen. Eine 
Nachfolgeregelung für die Saison 2024/25 ist bereits auf dem Radar, sodass wir 
auch weiterhin zwei Mannschaften für den Spielbetrieb melden können.   

Nebst den beiden aktiven Teams bei der Sen./Vet. Abteilung des FC Aesch 
haben wir ja noch zwei weitere, teils aktive, Teams in der Abteilung. Dies wäre 
das Trainingsgruppe, welche sich jeden, oder fast jeden, Mittwoch zu einem 
intensiven Mätschli auf dem Löhrenacker einfindet und die Geselligkeit nach 
dem schweisstreibenden Spiel pflegt.  

Ebenfalls geniesst der Stammtisch seine Mittwochabende im Clubhüttli des FC 
Aesch. Jahre, gar Jahrzehnte lange Freundschaften werden gepflegt. Nebst 
dem Konsum von Bier wird auch ab und zu, was wir auch noch erleben 
werden, Tee getrunken. Dies erst noch ohne Seitenwagen dazu.  



Es kann / darf / muss für uns «Jungen» auch das Ziel sein, solche 
Freundschaften, welche ein Vereinsleben nach sich zieht, zu Pflegen und zu 
Leben.        

Die Treue zum Verein widerspiegelt sich auch bei den Mitgliederzahlen. Diese 
sehen wie folgt aus.    

 

 

    2023 2022 2019 2018 

Aktive    45 50 63 59  

Trainingsgruppe  29 29  

Aktive Freimitglieder 3 4 8 8 

Aktive Ehrenmitglieder 1 1 1 1 

Freimitglieder  31 31 34 33 

Ehrenmitglieder  17 16 14 17 

Passive   21 25 31 30 

Total:    147 156 151 148 

 

 

Ich denke, genug der Worte, nach der Generalversammlung haben wir noch 
genug Zeit, uns bilateral zu unterhalten, dies beim offeriertem Umtrunk mit 
Essen. Geniesst den Abend und bleibt Gesund 

 

Aesch, 28.06.2023 

Thommy Fullin  

 

        

 

 

 

 


